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Stadt Gladbeck Gladbeck, 17.02.2023 

 Vorlage Nr. 230075 

Federf. Stadtamt: Amt für Jugend und Familie 

Vorlage für den Berichterstatter:in Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Jugendhilfeausschuss Rainer Weichelt 

Erster Beigeordneter 

Kenntnisnahme 14.03.2023 7 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Aktuelles aus dem Jugendrat: Mitreden, mitmachen, mitgestalten 

 
Begründung: 

 

Der Gladbecker Jugendrat besteht seit mittlerweile 18 Jahren und ist ein verlässliches In-

strument um Kinder- und Jugendbeteiligung in der Kommune sicherzustellen. Er räumt der 

Beteiligung von Kindern und Jugendlichen den Stellenwert ein, den es benötigt, um in der 

Gesellschaft und in der Politik ernst genommen zu werden und gelingen zu können. 

 

Als Gelingens-Voraussetzung ist es einerseits erforderlich, personelle und finanzielle Mittel 

in ausreichender Weise zur Verfügung zu stellen, um eine dauerhafte und fachlich gute 

Begleitung des Gremiums gewährleisten zu können. Andererseits ist es notwendig, in re-

gelmäßigen Abständen immer wieder neuen Kindern und Jugendlichen den Weg in dieses 

Gremium zu ermöglichen, deren Anliegen ernst zu nehmen und ihre Wünsche, Meinungen 

und Ideen mit einzubeziehen.  

 

Die Stadt Gladbeck stellt diese Voraussetzungen seit Jahren zur Verfügung und zählt im 

Vergleich zu anderen Städten und Gemeinden im Umkreis immer als Vorreiter auf diesem 

Gebiet. 

 

Um zu veranschaulichen, welche gewachsenen Strukturen sich innerhalb der Jahre etabliert 

haben, werden die beiden Jugendratsmitglieder Ole Steiner und Fatma Yigit gemeinsam 

mit der Kinder- und Jugendbeauftragten Sarah Kimmeskamp die jährlich stattfinden Wah-

len des Jugendrates kurz skizzieren, anschließend von der Arbeit in den Ausschüssen be-

richten und die aktuelle Jahresplanung vorstellen.  
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

x keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 
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Beschlussentwurf: 

 

Die Mitglieder des Jugendhilfeausschusses nehmen den Bericht zur Kenntnis. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Die Bürgermeisterin 

i.V. 

 
 - Rainer Weichelt – 

 Erster Beigeordneter 

  

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 


